
 

 
 

 
Berichtsvorlage öffentlich 

 
 

Federführendes Amt Nr. 

Sozialamt 031/2019 
 
 
Betreff: 
 
Umsetzungsstand des Inklusionsplans 
 
 

Beratungsfolge Termin 

 

Ausschuss für Arbeit, Soziales und Gesundheit 14.03.2019 
Berichterstattung: Lena Wiedemann   

 
 

Finanzielle Auswirkungen:  ja  nein 
    
Falls ja:    
Im Haushaltsplan vorgesehen:  ja  nein 
   
Produkt  Nr.       Bez.       
     
Ergebnisplanposition oder Investition  Nr.       Bez.       
     
Betrag  a) für den Zweck veranschlagt und  a)       EUR 

b) nunmehr erforderlich b)       EUR 
   

1) Investitionsauszahl./einmalige Aufwendungen: 

 
insgesamt:       EUR  
 
Beteiligung Dritter:       EUR 
 
Belastung Kreis Warendorf:       EUR 

2) Lfd. Aufwendungen (einschl. Abschreibungen) jährlich: 

 
insgesamt:       EUR 
 
Beteiligung Dritter:       EUR 
 
Belastung Kreis Warendorf:       EUR 

 
 
 
Zur Kenntnis. 
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Erläuterungen: 
 
Der Inklusionsplan für den Kreis Warendorf wurde am 12.07.2013 verabschiedet und 
beinhaltet 147 konkrete Maßnahmen, von denen 74 Maßnahmen in der Zuständigkeit 
des Kreises Warendorf liegen.  
 
Alle Maßnahmen des Inklusionsplans wurden bereits umgesetzt bzw. befinden sich 
aktuell im Umsetzungsprozess. 
Im Rahmen des Umsetzungsprozesses hat sich herausgestellt, dass viele Maßnahmen 
des Inklusionsplans als Daueraufgabe zu betrachten sind. Ebenso wurde deutlich, dass 
fünf Maßnahmen nicht durchführbar sind.  
 
Zum Stichtag 31.12.2018 stellt sich der Umsetzungsstand wie folgt dar: 
 

Maßnahmen  Absolut Umgesetzt in Bearbeitung 
Nicht 

durchführbar 

Kurzfristig 39 26 12 1 

Mittelfristig 28 14 11 3 

Langfristig 7 1 5 1 

Gesamt 74 41 28 5 

 
 
Ein besonderer Schwerpunkt im Jahr 2019 liegt auf der Veröffentlichung von 
Informationen in leichter Sprache (Maßnahme 101). Insbesondere ist geplant, den 
Internetauftritt des Sozialamtes, des Gesundheitsamtes und des Jobcenters in leichte 
Sprache zu übersetzen. 
 
Im Übrigen wird mündlich berichtet.  
 
 
 
 
Anlagen: 

Übersicht über den Umsetzungstand des Inklusionsplanes für den Kreis Warendorf 
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1.   

 Amtsleitung  
 
 
 
2.   

 Dezernent  
 
 
 
3.   

 Kämmerer (nur bei Vorlagen mit finanziellen 
Auswirkungen) 

 

 
 
 
4.   

 Landrat  
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